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Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg von Berlin 
Abteilung für Verkehr, Grünflächen, Ordnung und Umwelt 
Straßen- und Grünflächenamt 
Straßenverkehrsbehörde 
Vignettenstelle

___________________ 
Datum 

Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung 
Ausnahmegenehmigung nach § 46 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) 

☐ Schichtarbeit ☐ Transport wertvoller Musikinstrumente

☐ gesundheitliche Gründe ☐ private Pflege von Angehörigen

(den Antrag sowie alle Unterlagen bitte vollständig einreichen so verringert sich die Bearbeitungszeit) 

Ich beantrage die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung um in der mit Zusatzzeichen dem 
Parken mit einem Anwohnerparkausweis oder mit Parkschein vorbehaltenen 

Parkzone/n:   ___________________ (die Parkzone kann über gdi.berlin.de ermittelt werden) 

ohne Anwohnerparkausweis oder Parkschein zu parken. 

☐ Frau ☐ Herr ☐ divers ☐ Keine Angabe

Vorname, Name: 

Anschrift (privat): 

Telefon: 

E-Mail:

Fahrzeugkennzeichen: 
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Ich beantrage die Ausnahmegenehmigung für einen Bewilligungszeitraum von: 

Schichtarbeit / Transport wertvoller Musikinstrumente 

☐ ein Jahr ☐ zwei Jahre

(40,00 €) (60,00 €)

gesundheitliche Gründe / private Pflege von Angehörigen 

☐ ein Jahr ☐ zwei Jahre

(26,00 €) (41,00 €)

Beizufügende Unterlagen: 

• Kraftfahrzeugschein (Zulassungsbescheinigung Teil I) Vorder- und Rückseite, in Kopie (ggf.
Nutzungsüberlassungserklärung beifügen)

• Ausweisdokument (Personalausweis, Pass mit aktueller Meldebescheinigung oder Pass mit
Aufenthaltstitel und ggf. Meldebescheinigung)

zusätzlich bei Schichtarbeit: 

• aktuelle Bestätigung über das derzeitige Arbeitsverhältnis

• Schichtpläne der letzten sechs Monate (mit Unterschrift und Stempel des Arbeitgebers)

zusätzlich bei Transport von wertvollen Musikinstrumenten: 

• aktuelle Bestätigung über das derzeitige Arbeitsverhältnis

• Wertenachweis des Instrumentes

zusätzlich bei gesundheitlichen Gründen: 

• aktuelle Bestätigung über das derzeitige Arbeitsverhältnis

• aktuelles fachärztliches Attest (im Original)

• Kopie des Schwerbehindertenausweises oder Gleichstellungsbescheides (falls vorhanden)

• ärztliche Bestätigung zur Nichtnutzung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV)

zusätzlich bei privater Pflege von Angehörigen: 

• Kopie des Personalausweises der pflegebedürftigen Person (Vorder- und Rückseite)
• fachärztliches Attest (im Original) aus dem die Häufigkeit der Pflege und die

Pflegeausübende Person ersichtlich ist

____________________________________________ 
Datum, Unterschrift  
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Hinweis: 
Der Antrag kann per E-Mail, an  stvo@ba-fk.berlin.de  bitte alle Anhänge als PDF, 
per Post zugesandt oder über den Hausbriefkasten im Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg 
abgegeben werden. 
 
Bitte verwenden Sie ausschließlich die oben genannte E-Mail-Adresse und keine weitere im 
CC, vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Gemäß § 18 Abs. 5 des Allgemeinen Gesetzes zum Schutz der öffentlichen Ordnung in Berlin 
(ASOG Berlin) 
weisen wir auf die Rechtsgrundlagen der Befragung und auf die Freiwilligkeit der 
Auskunftserteilung hin. 
Rechtsgrundlagen für die Befragung von Bewohnern sind: § 18 Abs. 1 Satz 3 ASOG, § 6 Abs. 1 
Nr. 14 StVG, § 45 Abs. 1b Nr. 2 StVO. 
 


	Datum: 
	Vorname Name: 
	Anschrift privat: 
	Telefon: 
	EMail: 
	Fahrzeugkennzeichen: 
	Datum Unterschrift: 
	Parkzone: 
	Gruppe3: Off
	Gruppe4: Off
	Gruppe5: Off
	Gruppe6: Off


